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Protokoll der Mitgliederversammlung des Vereins „Freundeskreis 

Peru Amazonico e.V.“ 

Zeit und Ort: die Versammlung wurde am termingerecht für den 27. Juli 2014 in 

Heilbronn einberufen. Die Sitzung beginnt um 9.35 Uhr. 

Für die Leitung der Versammlung wurde durch Abstimmung bestimmt: 

Michael Hendrichs, wohnhaft in Berlin 
 

Als Protokollführer wurde bestimmt: 

Hellmar Hedder, wohnhaft in Münster 
 

Erschienen sind 26 Mitglieder, die Beschlussfähigkeit laut Satzung konnte festgestellt 

werden. Die Anwesenheitsliste wird dem Protokoll angehängt. 

Die Tagesordnung wurde aufgrund der Debatte in vorbereitenden Arbeitsgruppen 

bestimmt und gliedert sich in folgende Punkte 

1) Begrüßung 

2) Wahlen Versammlungsleitung/Protokollführers 

3) Vorstellung des Geschäfts-/Kassenbericht 2012 und Entlastung des Vortandes 

4) Wahlen: Neuwahl des Beirats 

5) Bericht über den aktuellen Stand in den Projekten 

6) Anträge und Beschlussfassung 

7) Verschiedenes 
 

Ad   1) Der 1. Vorsitzende Eugen Bruder begrüßt die Teilnehmer und stellt die 

Tagesordnung der Versammlung vor. Es wird der verstorbenen Mitglieder und 

Freunde aus dem Jahre 2013 gedacht: Willi Veeser, Eheleute Eisele und Franz 

Schulenberg 

Ad   2) Der Versammlungsleiter und Protokollführer werden wie oben angeführt 

einstimmig gewählt. 

Ad   3) Eugen Bruder legt den Geschäftsbericht und Bernhard Wutte den 

Kassenbericht schriftlich vor. 

In der Aussprache erläutert Eugen Bruder, dass von Seiten P.A. die Finanzierung 

des Regenwaldschutzprojektes voraussichtlich gesichert sei. Lediglich die 

Beschaffung des Eigenanteiles unseres Partners in Peru könnte noch Risiken 

beinhalten. 17% der peruanischen Beiträge stehen noch aus. Bis August 2014 sei 

das Budget des Projektes durch den Haushalt gedeckt. 

Die Formulierung des Vorstandes zur Schreinerei im Geschäftsbericht regt eine 

lebhafte Diskussion an. Es wird gefordert, die Formulierung zu ändern, wozu sich 

Eugen bereit erklärt. 

Nach der Diskussion wird dem Geschäftsbericht einstimmig zugestimmt. 



2  

Der Kassenbericht wird von Bernhard Wutte vorgetragen. Er legt einen Vergleich der 

Zahlen aus 2012 und 2013 vor. 

Demnach beträgt die Summe aller Guthaben am Ende des Jahres 2013 Euro 

45.246,25 plus eine Rücklage auf dem BMZ-geförderten Projektkonto von Euro 

108.880,00 

Die Kasse wurde von den gewählten Kassenprüfern Werner Metzger und Michael 

Hendrichs geprüft. Sie berichten, dass alle Ausgaben mit Belegen hinterlegt und 

somit lückenlos nachweisbar sind. 

Auf Antrag der Mitglieder wird beantragt, dem Vorstand und dem Kassenwart für das 

Jahr 2013 Entlastung zu erteilen. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
 

Ad   4) Neuwahl des Beirats 
 

Der Versammlungsleiter stellt fest, dass der Beirat nicht auf Zeit gewählt wird. 

Die aktuellen Beiratsmitglieder sind: 

- Mechthild Hager, Mozartstr. 13, 74706 Osterburken 

- Heiner Stienhans, Am Park 50, 53757 Sankt Augustin 

- Reinhard Klingler, Schulgasse 16, Langenau-Göttingen 

- Ulrich Friedrich, Seegartenstr. 3/3, 74248 Ellhofen 

- Klaus-Michael Hendrichs, Brentanostr. 15, 12163 Berlin 

- Franz-Georg Holbe, Moordeich 2, 25889 Ülvesbüll 

 
Nach eingehender Diskussion wird der Beirat um ein weiteres 

Mitglied ergänzt: 

Mario Behnke, 

wird als weiteres Mitglied vorgeschlagen und als 7. Mitglied nach 

Abstimmung einstimmig aufgenommen. 

 
 

Ad   5) Stand in den Projekten 
 

- Franz-Georg Holbe berichtet über das Projekt Cero Deforestacion und über 

die in einer gestrigen Arbeitsgruppe getroffenen Vereinbarungen, weitere 

Mitglieder des Vereins in die Projektarbeit einzubinden. Die Vereinbarungen 

wurden in einem gesonderten Protokoll des Projektes aufgenommen. 
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